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ERKLÄRUNG ZUR SPRACHLICHEN GLEICHSTELLUNG 
VON FRAUEN UND MÄNNERN 

Aus Gründen der Textökonomie werden in der vorliegenden Arbeit weibliche 

)RUPHQ�ZLH�EHLVSLHOVZHLVH� Ä$QZHQGHULQ³�QLFKW�H[SOL]LW� DQJHI�KUW��$Q�GLHVHU�

Stelle wird jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich alle 

personenbezogenen Formulierungen grundsätzlich gleichermaßen auf 

Frauen und Männer beziehen. 
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